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DER BOTE
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Geistliches Wort
Weißt du wieviel Sternlein stehen an dem
blauen Himmelszelt? Das habe ich mich
gefragt, als ich vor ein paar Tagen mitten
in der Nacht von der Konfirmandenfrei-
zeit nach Hause kam. Denn in dieser
Nacht war der Himmel klar und wolken-
frei und ich konnte so viele Sterne über
unserer Kirche sehen, dass ich sie tat-
sächlich nicht zählen konnte.

Ist das ein beruhigender oder gar tröstli-
cher Gedanke, dass wir die Sterne am
Nachthimmel nicht zählen können? Im-
merhin solldas Lied von Pfarrer undDich-
ter Wilhelm Hey aus dem Jahr 1837 uns
und unsere Kinder dazu bringen, ruhig
einzuschlafen. Mich erinnert diese Zeile
eher daran, wie klein wir Menschen – wie
klein ich selbst im Vergleich zum großen
Sternenhimmel und den unendlichen
Weiten des Weltraums bin. Jeder dieser
kleinen, leuchtenden Punkte am Nacht-
himmel ist nichts anderes als eine riesige
Sonne, vielleicht mit eigenen Planeten o-
der gar eine andere Galaxie mit tausen-
den von Sonnen. Und das sind nur die
Dinge, die man mit dem Auge oder viel-
leicht einem Teleskop sehen kann. Es
übersteigt unseren Horizont, wieviel da
draußen ist, von dem wir nicht einmal
wissen.

Sich klein zu fühlen, hat immer auch et-
was damit zu tun, seine Grenzen wahrzu-
nehmen. Auf den Lauf der Sterne haben
wir keinen Einfluss. Wir finden überall auf
der Erde große Einschlagkrater vonMete-
oriten. Durch die Bewegung unserer Erde
im Weltall entstehen Sommerund Winter,
Ebbe und Flut, Tag und Nacht. Wenn all
das aus dem Gleichgewicht käme, wir
könnten es nicht reparieren.

Und trotzdem kann ich nachts um halb 2
beim Anblick der Sterne über dem Kirch-
turm nur staunen. Gott der Herr hat sie
gezählet, dass ihm auch nicht eines feh-
let. Gott der Herr hat all diese Sonnen,
Sterne, Monde, Planeten, Galaxien – jedes
einzelne Atom – geschaffen. Er hat auch
uns geschaffen und uns, die wir uns oft
für das Zentrum des Universums halten,
als kleinste Wesen auf eine unbedeu-
tende Felskugel gesetzt.

Das ist alles andere als erschreckend,
denn wir sind zwar unendlich großen
Kräften ausgesetzt, nicht jedoch dem Zu-
fall. So klein und begrenzt sich unser Le-
ben manchmal auch anfühlen mag, Gott,
unser Schöpfer und Erlöser hat auch uns
gezählet – gezählt zu seinen Kindern. Er
kennt auch dich und hat dich lieb.
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Der neue Bote ist da
Liebe Gemeinde, liebe Leser,

dies ist der erste Bote im neuen Jahr.
Lesen Sie, was in den letzten Wochen
gewesen ist und was uns in den nächs-
ten Wochen erwartet.

Gottesdienst
Konfirmandenfreizeit
Am 26. Januar hatten wir die Konfir-
mandenfreizeit unseres Bezirks bei
uns im Gottesdienst zu Gast. Mit 75
Konfirmanden und einem Großteil ih-
rer Eltern und den Gottesdienstbesu-
cher aus Rodenberg und Stadthagen
war unsere St. Johannes-Kirche bis auf
den letzten Platz gefüllt. Herzlichen
Dank an alle, die mitgeholfen haben,
diesen Gottesdienst mit fast 250 Men-
schen in unserer Kirche zu feiern.

Gemeindeversammlung
Am 22. März soll unsere jährliche
Hauptgemeindeversammlung stattfin-
den. Dazu finden Sie auf Seite 5 die
Einladung mit der Tagesordnung. Auf
der Versammlung wollen wir uns unter
anderem auch mit dem kommenden,
neuen Gesangbuch unserer Kirche be-
schäftigen. Informationen dazu lesen
Sie auf Seite 6.

Kirchenvorstand Klausurtagung
Wie auch schon im vergangen Jahr hat
sich der Kirchenvorstand im Januar zu
einer Klausurtagung getroffen. Mit et-
was mehr Zeit als auf denmonatlichen
Sitzungen am Abend konnten wir die-
sen Tag nutzen, um unsere Arbeit im
vergangenen Jahr zu reflektieren und
die Themen für das Jahr 2020 planen.
Außerdem haben wir den Faden der
Überlegungen zu einem gemeinsamen
Pfarrbezirk von Rodenberg und
Stadthagen wieder aufgenommen. Ge-
naueres dazu werden Sie auf der Ge-
meindeversammlung im März hören.
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Lektorenschulung
Hinweisen möchte ich gerne auf die
Lektorenschulung am 22. Februar in
unserer Gemeinde. Zu dieser Veran-
staltung sind alle eingeladen, die das
Halten von Lesungen und Lesegottes-
diensten ausprobieren wollen, oder
ihre Kenntnisse ein wenig vertiefen.
Informationen dazu finden sie im
Pfarramt oder im Vorraum des Ge-
meindesaals.

Kindergottesdienstseminar
Der sonntägliche Kindergottesdienst
in unseren Gemeinden ist ein echtes
Pfund unserer Kirche, wie ich finde. Je-
den Sonntag hören unsere Kinder Got-
tes Wort und lernen etwas vom Glau-
ben. Damit auch in Zukunft weiterhin
guter Kindergottesdienst angeboten
werden kann, gibt es jedes Jahr Schu-
lungen für die Kindergottesdienstmit-
arbeiter. In diesem Jahr wird am 21.
März bei uns in Rodenberg eine dieser
Schulungen stattfinden. Vielleicht hat
ja der eine oder die andere aus unse-
rer Gemeinde Lust in die Kindergottes-
dienstarbeit reinzuschnuppern.

Dankbrief der Kirchenleitung
Unsere Kirche lebt vom Engagement
vieler Ehrenamtlicher Mitarbeiter. Ein
herzliches Dankschön für Ihre Mitar-
beit in unserer Kirche und Gemeinde

möchte nicht nur ich sagen, auch die
Kirchenleitung hat diesen Dank in ei-
nem Brief an alle Ehrenamtlichen aus-
gedrückt, den Sie im Vorraum unseres
Gemeindesaals finden.

Seelsorge
Zu guter Letzt möchte ich gerne mein
Angebot wiederholen, Sie besuchen zu
kommen. Zuallererst natürlich, wenn
ich Ihnen den Gottesdienst oder das
Abendmahl nach Hause bringen soll,
wenn Sie jemanden zum Beten oder
zum Singen brauchen. Gerne komme
ich auch zu Ihnen, wenn sie Gesprächs-
bedarf haben, wenn Sie Fragen quälen.
Sie wissen, dass es Situationen im Le-
ben gibt, in denen es besser ist, nicht
allein zu sein: wenn uns eine schwere
Krankheit trifft oder wir mit großer
Schuld belastet sind. Ichmöchte Ihnen
gerade in solchen Situationen gerne
zur Verfügung stehen, mit allem was
ich als Ihr Pastor mitbringen kann:
Trost und Vergebung aus Gottes Wort
und in seinem Auftrag. Rufen Sie mich
daher an und melden Sie sich, wenn
Sie meinen Dienst in Anspruch neh-
men möchten. Ich komme herzlich
gerne.

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude
beim Lesen des neuen Boten. Es grüßt
Sie herzlich, Ihr Pastor,
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Aus den Kirchenbüchern
In unsere Gemeinde überwiesen wurde
Herr Wir heißen ihn bei
uns herzlich willkommen und wünschen
Gottes Segen, dass er in der St. Johan-
nes-Gemeinde ein gutes geistliches Zu-
hause finde.

Aus unserer Gemeinde in die Bethle-
hemsgemeinde Hannover überwiesen
wurde Wir wünschen ihm
Gottes Segen für seinen weiteren Weg
und danken ihm herzlich für all seine
Mitarbeit in unserer Gemeinde.

Einladung zur
Gemeindeversammlung am 22.3.2020
Hiermit berufen wir die jährliche Haupt-
Gemeindeversammlung ein. Am 22.3.
sind alleGemeindeglieder gebeten, nach
dem Gottesdienst vor Ort zu bleiben und
sich an der Versammlung zu beteiligen.
Als Tagesordnung schlägt der Kirchen-
vorstand folgende Punkte vor:

• Bericht des Pastors

• Haushaltsabschluss 2019
• Haushaltsplan 2020
• AKK-Umlage 2021

• Synodale für 2020
• Informationen zur Auseinanderset-

zung mit dem Landkreis

• Beschluss über die Einführung des
neuen Gesangbuches

Die Synode findet in diesem Jahr am 6.
und 7. November statt. Wer sich vorstel-
len kann den Dienst als Synodaler unse-
rer Gemeinde in diesem und im nächsten
Jahr zu übernehmen, melde sich bitte im
Pfarramt.

Informationen zum neuen Gesangbuch
finden Sie auf der folgenden Seite.

Auch wenn Sie noch weitere Dinge auf
der Gemeindeversammlung besprechen
möchten, melden Sie sich gerne.

Der Kirchenvorstand
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Das neue Gesangbuch
In diesem Jahr wird es vermutlich fertig,
das neue Gesangbuch unserer Kirche.
Damit wir die Weichen für eine mögliche
Einführung dieses neuen Gesangbuchs
rechtzeitig stellen können, schlägt der
Kirchenvorstand vor, auf der kommen-
den Gemeindeversammlung eine Ent-
scheidung dazu zu treffen. Wir haben uns
mit der zu erwartenden Gestaltung be-
fasst und wollen Ihnen gerne die Gründe
darstellen, weshalb wir uns als Vorstand
für die Einführung des Gesangbuches
aussprechen.

So gut wie alle „gebräuch-
lichen“ Lieder bleiben auch im neuen
Gesangbuch erhalten. Einige sehr selten
gesungene Lieder entfallen und einige
neue Lieder, die zum Teil im Beiheft und
den Jugendliederbüchern schon gut ein-
geübt sind, kommen hinzu. Außerdem
werden mehrere Lieder speziell für Kin-
der ins Gesangbuch aufgenommen.

Das Gesangbuch sollte
uns mit allen anderen Gemeinden der
SELK verbinden. Es ist gut, wenn wir als
eine Kirche auch aus einem gemeinsa-
men Gesangbuch singen.

Besonders die Gebete, die im
hinteren Teil des Gesangbuchs zu finden
sind, wurden an die Sprache der Gegen-
wart angepasst. Sie sollten damit ver-
ständlicher und klarer geworden sein.

Das neue Gesangbuch wird
deutlich übersichtlicher sein und mehr
den modernen Lesegewohnheiten ent-
sprechen.

Die in unserer Kirche
beschlossene Perikopenrevision, mit der
die Lesungs- und Predigttexte an man-
chen Stellen verändert wurden, sowie
die Lutherübersetzung in der Edition von
2017 werden im neuen Gesangbuch voll-
ständig berücksichtig sein. Mit dem
neuen Gesangbuch wären dann gottes-
dienstliche Lesung und abgedruckte Le-
sungstexte auf dem selben, aktuellen
Stand.

Die Einführung der leicht ver-
änderten Introiten würde sicherlich et-
was Zeit der Einübung erfordern. Gleich-
zeitig sind die neuen Introitus-Melodien
deutlich näher an der natürlichen Beto-
nung unserer Sprache, sodass sie sich
am Ende einfacher und entspannter sin-
gen lassen.

Genauere Vorschläge zur möglichen
Finanzierung und Einführung stellen wir
Ihnen auf der Gemeindeversammlung
vor. Weitere Informationen zum neuen
Gesangbuch erhalten Sie im Pfarramt
oder auf https://kirchenmusik-selk-
nord.de/gesangbuch

Der Kirchenvorstand
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Einladung zum Chorprojekt
Herzliche Einladung, den Palmsonntags-
gottesdienst (5. April) sängerisch mitzu-
gestalten. Wir wollen moderne und alte
Stücke proben. Die angedachten Pro-
bentermine sind:

20.3.; 27.3.; 3.4. jeweils von 20:00 Uhr bis
ca. 21:15 Uhr

Eine Liste zur Anmeldung liegt im Ge-
meindevorraum aus. Auch ohne Noten-
kenntnis oder Chorerfahrung ist jeder
herzlich Willkommen. Ich freue mich auf
das gemeinsame Musizieren.

Christina von Hering

Passionsandachten
Auch in diesem Jahr wollen wir den Weg
unseres Herrn Jesus Christus zum Kreuz
mitgehen. Dazu werden in diesem Jahr 4
Passionsandachten stattfinden. Nutzen
sie gerne die Möglichkeit in der Passi-
onszeit zur Ruhe zu kommen und ge-
meinsam auf Gottes Wort zu hören.
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Weltgebetstag am 6.3.2020

„Ich würde ja gerne, aber…“ Wer kennt
diesen oder ähnliche Sätze nicht? Doch
damit ist es bald vorbei, denn Frauen aus
Simbabwe laden ein, über solche Ausre-
den nachzudenken: beim Weltgebetstag
am 06. März 2020.

Frauen aus Simbabwe haben für den
Weltgebetstag 2020 denBibeltext aus Jo-
hannes 5 zur Heilung eines Kranken aus-
gelegt: „Steh auf! Nimm deine Matte und
geh!“, sagt Jesus darin zu einemKranken.
In ihrem Weltgebetstags-Gottesdienst
lassen uns die Simbabwerinnen erfah-
ren: Diese Aufforderung gilt allen. Gott
öffnet damit Wege zu persönlicher und
gesellschaftlicher Veränderung.

Die Autorinnen des Weltgebetstags 2020
wissen wovon sie schreiben, denn ihre
Situation in dem krisengeplagten Land
im südlichen Afrika ist alles andere als

gut. Überteuerte Lebensmittel, Benzin-
preise in unermesslichen Höhen und
steigende Inflation sind für sie Alltag
und nur einige der Schwierigkeiten, die
sie zu bewältigen haben. […]

Die Frauen aus Simbabwe haben ver-
standen, dass Jesu Aufforderung allen
gilt und nehmen jeden Tag ihre Matte
und gehen. Mit seiner Projektarbeit un-
terstützt der Weltgebetstag Frauen und
Mädchen weltweit in ihrem Engagement:
Zum Beispiel in Simbabwe, wo Mädchen
und Frauen den Umgang mit sozialen
Medien einüben, um ihrer Stimme Gehör
zu verschaffen; mit einer Kampagne in
Mali, die für den Schulbesuch von Mäd-
chen wirbt. Oder mit der Organisation
von Wasserschutzgebieten in El Salva-
dor, verbunden mit Lobbyarbeit zum
Menschenrecht auf Wasser. […]

aus Weltgebetstag.de

Weltgebetstag am 6.3.2020 um 19:30 Uhr in der St. Johannes-Kirche
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Gruppen und Kreise
Der trifft sich monat-
lich. Die nächsten Termine sind: 12.02. –
19:00 Uhr, 11.3. – nach der Passionsan-
dacht und 22.4. um 19:30 Uhr.

feiernwir sonn- und
feiertags während des Gottesdienstes.
Die Kinder nehmen bis zum Glaubensbe-
kenntnis am Gottesdienst der ganzen
Gemeinde teil und werden danach ge-
segnet und zum Kindergottesdienst ent-
lassen. Die Kindergottesdienstmitarbei-
terinnen treffen sich das nächste Mal am
23.3.2020 um 19:30 Uhr.

Der trifft sich immer don-
nerstags um 19:30 Uhr zur Probe.

Der findet 14-
täglich dienstags von 16:30 bis 18:00 Uhr
statt. Die nächsten Termine sind: 18.2.,
3.3., 17.3., 21.4..

Der trifft sich in der Regel
einmal im Monat, Freitags von 19.00 bis
21.00 Uhr. Der nächste Termin ist:

14.2. Programmplanung

Die trifft sich
nach Vereinbarung.

Der trifft sich jeweils am
ersten Montag im Monat um 15.00 Uhr.
Die nächsten Termine sind: 3.2., 2.3., 6.4..

Der trifft sich einmal im Mo-
nat jeweils donnerstags von 16:00 bis
17:00 Uhr. Der nächste Termin:
20.02.2020 – 1Kor 13,1-13

Neue Termine werden im Februar be-
sprochen.

Die trifft
sich am 10.2. um 19:30 Uhr.

Die treffen sich zu Pla-
nung und Absprache am 5.2. um
19:30 Uhr.
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Termine – Februar & März

22.02.20 Sa 9:00 Uhr Lektorenschulung Rodenberg
St. Johannes

01.03.20 So 10:00 Uhr Lobpreisgottesdienst Hannover
St. Petri

06.03.20 Fr 19:30 Uhr Weltgebetstag Rodenberg
St. Johannes

13.03.20 Fr 19:00 Uhr Konzert Hope Dunbar
und Katie Dahl

Hannover
St. Petri

20.-22.03.2020 Fr-So Einsteiger-BJT
(Bezirks-Jugend-Tage)

Braunschweig

21.03.20 Sa 9:30 Uhr Kindergottesdienstseminar Rodenberg
St. Johannes

22.03.20 So Konzert des Handglockencho-
res Wiedensahl

Meerbeck

05.-09.04.2020 So-Do Bläserschulung JBF-Zentrum
Obernkirchen



Impressum & Kontakte
Pfarramt der St. Johannes-Ge-
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Kirchenvorstand:
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Marco Baumgarten 05723 913041
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Daniela Siegerist 05043 401107

Rendantur
Helmut Meyer

:
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BIC: GENODEF1BCK
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oder

IBAN: DE18 2546 2160 0210 7910 00
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